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Grußwort 

Liebe Sportfreunde, 
 
herzlich willkommen an der Bubinger Straße beim TSV 
Neumarkt-St. Veit! 
Besonders begrüßen möchte ich unsere Gäste aus Burg-
kirchen, sowie die beiden Schiedsrichter der Partien! 
 
 
Den Beginn des Doppelspieltags macht unsere Erste ge-
gen die Mannschaft des SV Gendorf Burgkirchen. 
Die Gäste dürften mit bisher 6 Zählern aus den ersten 
sieben Partien unzufrieden über den Saisonstart sein und in Neumarkt einen 3er einfor-
dern, um sich nicht langfristig im hinteren Tabellenabschnitt wiederzufinden. 
Unsere Jungs konnten letzte Woche in Mehring mit einem Sieg endlich wieder ein klares 
Zeichen an die Kreisklasse 3 senden und sind damit auch seit vier Spielen ungeschlagen. 
12 Punkte aus sieben Spielen genügen jedoch nicht ganz den Ansprüchen von Trainer 
Hirschberger und seinem Team, weshalb heute mit einem weiteren Sieg die Ambitionen 
zementiert werden sollen. Vor heimischer Kulisse ist unser Team besonders stark und 
wird alles geben, den Zuschauern einen gelungenen Sonntag zu bieten. 
 
Im Anschluss trifft unsere Zweite dann auf die Reserve der „Werkself“. Die Butenko-
Truppe konnte bislang erst 3 Zähler aus den absolvierten vier Spielen erringen und pocht 
auf einen Sieg im heutigen Heimspiel. 
Allerdings ist die Burgkirchner Zweite mit 4 Punkten kaum zufriedener, weshalb uns heu-
te eine hart umkämpfte Partie der B-Klasse erwarten dürfte. 
 
Allen vier Teams wünsche ich ein verletzungsfreies Spiel und den Schiris eine gute Hand 
bei der Leitung der Partien! 
 
Gerne möchte ich noch darauf hinweisen, dass in zwei Wochen die letzte Busfahrt zu 
einem Auswärtsspiel dieser Hinrunde stattfindet, nachdem die beiden ersten Fahrten so 
gut angenommen wurden. 
Am 17.10. zum Spiel in Obing wollen wir wieder gemeinsam mit den Fans anreisen und 
euch ein schönes Fußballspiel mit großem Vereins- und Gemeinschaftsgefühl bieten. 
Meldet euch gerne heute bereits bei mir an oder schreibt mir einfach eine Whatsapp 
(0176 47115452). 
 
 
Viel Spaß und sportliche Grüße 
 
Martin Hofbauer 

Abteilungsleiter Fußball 
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 Unser Sponsor  

 

Elektrotechnik Georg Wagner GmbH 

Mühlenweg 5 

84494 Neumarkt-Sankt Veit 

Tel.: 08639/9855110 

info@elektrotechnik Georg Wagner 

Inh.: Martin Petermeier 
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Kreisklasse 3, 8. Spieltag 
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Unser Sponsor 

  

Peter Sclearescu & Sohn 

                  GbR 

  Hermann Döring Str. 16 

  Telefon: 08639/7075199 

 Email: info@ps-service.de 



 

 HV 122   8                                                   

 

Unser Sponsor 
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 Unser heutiger Gegner  

Der SVG Burgkirchen 
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6. Spieltag. B-Klasse 4 



 

 HV 122    11      

 

Unser Sponsor 
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Unser Sponsor 

Gewürzhandel Freilinger 

Hofmark 14 

84573 Schönberg 

Telefon: 0152 5518 0081 

Web: http://www.gewuerze-freilinger.de 

E-Mail: shop@gewuerze-freilinger.de 

http://www.gewuerze-freilinger.de
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Spielberichte Erste 

TSV Neumarkt St. Veit – TSV Heiligkreuz 2:2 

Halbzeit: 1:1  |  Zuschauer: 107  |  Schiedsrichter: Madi Nabizadeh 

Leistungsgerechtes Unentschieden nach ausgeglichenem Spiel 

In einem über die gesamten 90 Minuten sehr ausgeglichenen Spiel trennten sich der TSV 

Neumarkt St. Veit und der TSV Heiligkreuz leistungsgerecht mit 2:2. Beide Mannschaften 

hatten im Laufe der Partie immer wieder Phasen, in denen sie leichte Vorteile für sich 

verbuchen konnten. Über weite Strecken neutralisierten sich die Teams jedoch bereits 

im Mittelfeld, sodass sich nur wenige klare Torchancen ergaben. 

Für die Hausherren begann die Partie zunächst sehr vielversprechend. In der 12. 

Spielminute ging der TSV Neumarkt St. Veit mit 1:0 in Führung. Martin Gifthaler 

erkämpfte sich den Ball am eigenen Strafraum und spielte einen langen Pass auf Sebas-

tian Heitzinger. Dieser setzte sich gegen seinen Gegenspieler durch und vollendete aus 

rund 14 Metern halbrechter Position sehenswert ins lange Eck. 

Die Führung hätte dem Team von Spielertrainer Andreas Hirschberger eigentlich zusätzli-

ches Selbstvertrauen geben können. Doch der TSV Heiligkreuz zeigte sich davon wenig 

beeindruckt und kam in der 31. Minute zum Ausgleich. Nach einer zu kurzen Abwehr 

landete der Ball bei Martin Volzwinkler an der Strafraumkante. Dieser nahm die Gele-

genheit sofort wahr und traf mit einem sehenswerten, flachen Schuss ins linke untere 

Eck zum 1:1. 

Kurz vor der Pause hätte Neumarkt erneut in Führung gehen können. In der 36. Minute 

schlug Andreas Hirschberger eine Flanke in den Strafraum, die Matthias Spirkl aus rund 

sieben Metern mit dem Kopf nahm. Sein Versuch prallte jedoch von der Querlatte zurück 

ins Spielfeld. Der Ball fiel Sebastian Heitzinger direkt vor die Füße, doch dieser konnte 

nicht mehr entscheidend reagieren und so sprang ihm der Ball vom Fuß direkt in die 

Arme des Heiligkreuzer Torwarts Anthony Morrison. 

Nach dem Seitenwechsel änderte sich am grundsätzlichen Bild wenig. Beide Mann-

schaften begegneten sich auf Augenhöhe und egalisierten sich immer wieder im Mittel-

feld. Klare Torraumszenen blieben Mangelware. Über weite Strecken deutete deshalb 

vieles auf eine Punkteteilung hin. 
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Spielbericht Erste 

Doch in der Schlussphase nahm die Partie noch einmal Fahrt auf. In der 80. Minute kam 

es im Neumarkter Strafraum zu einer folgenreichen Szene. Martin Hofbauer verursachte 

an Niklas Weidenfelder einen Strafstoß. Schiedsrichter Madi Nabizadeh entschied folge-

richtig auf Elfmeter. Heiligkreuz-Kapitän Jonas Sinzinger übernahm die Verantwortung 

und verwandelte sicher zur 2:1-Führung für die Gäste. 

Der TSV Neumarkt St. Veit zeigte jedoch Moral und kam nur vier Minuten später zum 

erneuten Ausgleich. Nach einem Angriff über die linke Seite gelangte der Ball an die 

Strafraumgrenze zu Lukas Voithenleitner. Dieser nahm den Ball direkt und setzte seinen 

Schuss aus gut 16 Metern zum 2:2 ins Tor. 

Dabei blieb es. Unter dem Strich ging die Punkteteilung aufgrund des ausgeglichenen 

Spielverlaufs vollkommen in Ordnung. Beide Mannschaften konnten die Partie allerdings 

nicht dazu nutzen, den Anschluss an die Tabellenspitze entscheidend zu verkürzen. So-

mit bleibt für beide Teams weiterhin eine kleine Distanz zu den vorderen Tabel-

lenplätzen. 

Wieder einmal bringt sich der TSV selbst um wertvolle Punkte 

Zum wiederholten Male musste der TSV Neumarkt St. Veit in dieser Saison Punkte liegen 

lassen, weil in einzelnen Situationen die notwendige Disziplin und Konzentration fehlten. 

Besonders ärgerlich war dies gegen Heiligkreuz, denn bis zur 80. Minute deutete wenig 

darauf hin, dass die Gäste in der Schlussphase noch einmal ernsthaft um den Sieg 

würden spielen können. 

Eine aus Neumarkter Sicht völlig unnötige Aktion führte schließlich zum Strafstoß und 

damit zur 2:1-Führung für Heiligkreuz. So brachte sich der TSV in einer Phase, in der das 

Spiel eigentlich unter Kontrolle schien, selbst in Bedrängnis und musste anschließend 

viel Aufwand betreiben, um wenigstens noch den Ausgleich zu erzielen. 

Dass die Mannschaft nach dem Rückstand noch einmal zurückkam und durch Lukas Voi-

thenleitner zum 2:2 ausglich, spricht für die Moral der Neumarkter. Dennoch bleibt die 

Erkenntnis: Solche vermeidbaren Aktionen dürfen sich nicht immer wiederholen, wenn 

der TSV seine Ambitionen in Richtung Tabellenspitze aufrechterhalten möchte. Gerade 

in engen und ausgeglichenen Spielen entscheiden oftmals Kleinigkeiten – und unnötige 

Fehler können dabei schnell zwei wertvolle Punkte kosten. 
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Unser Sponsor 
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Unser Sponsor 
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Jugendspielplan 
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Jugendspielplan 
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Unser Sponsor 
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Schiedsrichter und Spielballspende 

Das Spiel der Ersten gegen SVG Burgkirchen 

leitet heute Ladislaus Kis.  

 

Das Spiel der Zweiten gegen den SV 

Burgkirchen II leitet Robin Bingöl. 

Der TSV Neumarkt-Sankt Veit be-

dankt sich bei Andreas Marquardt 

für die Spende des Spielballs für 

das Spiel gegen Erlbach II. 

Herzlichen Dank Andreas! 

 

Werde Spielballsponsor! 

Informationen bei  

Martin Hofbauer und Martin 

Zürner 
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Unser Sponsor 
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Unser Sponsor 
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Spiel der Ersten 

SV Mehring—TSV Neumarkt-Sankt Veit  1:2 
Von Anfang an merkte man, dass die Neumarkter Mannschaft ihren ersten Aus-
wärts Dreier holen wollte. Durch starkes Gegenpressing konnte sich die Gast-
mannschaft einige vielversprechende Möglichkeiten erspielen, doch der letzte 
Pass wurde entweder durch eigene Unkonzentriertheiten, einem Bein vom Geg-
ner oder durch die schlechten Platzverhältnisse in Mehring nicht sauber zu Ende 
gespielt. Mehring verzeichnete ihre erste Chance nach einer viertel Stunde nach 
einem Konter, den Abschluss aus aussichtsreicher Position setzten sie aber deut-
lich neben den Kasten der Neumarkter.  

 
In Minute 17 spielte Sebastian Bauer einen Diagonalball auf die rechte Seite der 
zu Andreas Hirschberger durchrutschte, dieser leitete wiederum direkt zum frei-
stehenden Chris Weber in der Mitte weiter, der aus 11 Metern keine Mühe hatte 
zum 0:1 einzuschieben. Anschließend war die Partie etwas zerfahren und konnte 
von beiden Seiten keine entscheidenden Akzente gesetzt werden.  

 
Gleich zu Beginn der zweiten Halbzeit kam Mehring zielstrebig aus der Kabine 
und hatte einige gefährliche Ecken. Der sehr gut aufgelegte Patrick Bauer hatte 
seinen Strafraum aber stets im Griff. Danach übernahmen die Gäste wieder das 
Kommando und erspielten sich einige Chancen, leider hielt auch der Mehringer 
Keeper seine Mannschaft weiterhin lange im Spiel. Nach einem klaren Handspiel 
in der 54. Minute war aber auch er machtlos. Marco Moosner schoss einem 
Mehringer Abwehrspieler klar an die Hand. Der souveräne Schiedsrichter warte-
te kurz ab ob sich ein Vorteil ergibt und zeigte dann aber folgerichtig auf den 
Punkt. Marco Moosner nahm sich zielstrebig den Ball und versenkte in rechts im 
Tor.  

 
Ab dann wurde das Spiel härter, die Mehringer langten einige Male hart zu im 
Zweikampf. Durch eine geschlossene Mannschaftsleistung lies der TSV aber 
nichts mehr zu bis auf die letzte Aktion des Spiels durch einen unkontrollierten 
Befreiungsschlag der Heimmannschaft im der 93. Minute kam Stefan Hollrieder 
überraschend an den Ball, der diesen aus 11 Metern trocken ins kurze Eck häm-
merte. Nach dem Anstoß wurde das Spiel direkt abgepfiffen. Neumarkt nimmt 
hochverdient drei wichtige Punkte auswärts mit und hat nun nächsten Sonntag 
ein Heimspiel gegen Burgkirchen vor der Brust in dem es heißt die Serie von vier 
ungeschlagenen Spielen weiter auszubauen. 
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Apothekerin  

Christina Beckel e.Kfr. 

AM OBEREN TOR 

Stadtplatz 27 

84494 Neumarkt-

Sankt Veit 

Telefon: (08639) 394 

Fax: (08639) 

6322 

 www.stadt-apotheke-

Unsere Sponsoren 

http://www.stadt-apotheke-neumarkt-sankt-veit.de
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Spielbericht Erste 

TSV Traunwalchen – TSV Neumarkt St. Veit 1:1 

Halbzeit: 1:0  |  Zuschauer: 80  |  Schiedsrichter: Maximilian Stöhr 

Neumarkt dominiert, doch Traunwalchen rettet einen Punkt 

Der TSV Neumarkt St. Veit musste sich beim TSV Traunwalchen trotz einer über weite 

Strecken dominanten Vorstellung mit einem 1:1-Unentschieden begnügen. Vor allem in 

der ersten Halbzeit spielte sich das Geschehen nahezu ausschließlich in der Hälfte der 

Gastgeber ab. Zahlreiche gute Möglichkeiten blieben jedoch ungenutzt, sodass Traun-

walchen mit einer äußerst schmeichelhaften Führung in die Pause gehen konnte. 

Die Neumarkter Offensive um Michael Stefani, Andreas Hirschberger und Sebastian 

Heizinger erspielte sich Chance um Chance, scheiterte jedoch immer wieder am starken 

Traunwalchner Torwart Andreas Szanda. Mit seinen Paraden hielt Szanda seine Mann-

schaft im Spiel und sollte am Ende maßgeblichen Anteil daran haben, dass die Gastgeber 

einen Punkt behalten konnten. 

Der TSV Traunwalchen kam im ersten Abschnitt lediglich einmal nennenswert vor das 

Neumarkter Tor – und dieser eine Angriff reichte zur Führung. Ein langer Ball von Tobias 

Gehmacher auf Jakob Zimmermann leitete den Treffer ein. Zimmermann zog aus rund 

17 Metern ab und setzte den Ball mit einem 

fulminanten Schuss ins rechte Eck zum 1:0. 

Der sehenswerte Treffer wurde auf der Tribü-

ne entsprechend lautstark bejubelt. 

Nach dem Seitenwechsel blieb der TSV Neu-

markt St. Veit die spielbestimmende Mann-

schaft. Mit zunehmendem Risiko und einer 

offensiveren Ausrichtung ergaben sich al-

lerdings auch Räume für die Gastgeber, die 

nun vermehrt versuchten, mit langen Bällen zu 

Kontern zu kommen. 

In der 60. Minute belohnte sich Neumarkt 

schließlich für seinen Aufwand. Matthias Spirkl 

spielte einen schönen Pass auf den gerade 
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Spielbericht Erste 

eingewechselten Florian Giftthaler. Dieser setzte sich gegen seinen Gegenspieler durch 

und schob den Ball bei seiner ersten Aktion im Spiel durch die Beine von Torwart Andre-

as Szanda zum 1:1-Ausgleich ins Netz. 

In der 70. Minute dezimierte sich Traunwalchen. Lukas Wartha ging mit gestrecktem 

Bein von hinten in die Beine von Andreas Hirschberger. Schiedsrichter Maximilian Stöhr 

zeigte dem Traunwalchner dafür folgerichtig die rote Karte. 

Die 20-minütige Überzahl konnte der TSV Neumarkt St. Veit jedoch nicht zum Sieg 

nutzen. Zwar erarbeitete sich die Mannschaft gegen die nun vielbeinige Traunwalchner 

Abwehr noch die eine oder andere hochkarätige Torchance, doch Andreas Szanda war 

an diesem Nachmittag nicht mehr zu überwinden. Der Schlussmann zeigte eine 

herausragende Leistung und avancierte damit zum entscheidenden Rückhalt seiner 

Mannschaft. 

In der 86. Minute musste schließlich auch Neumarkt einen Platzverweis hinnehmen. 

Luca Ravoiu sah nach einem harten Einsteigen gegen Thomas Hobmayer ebenfalls die 

rote Karte. 

Am Ende blieb es beim 1:1. Im Traunwalchner Lager wurde der Punktgewinn 

entsprechend wie ein Sieg gefeiert. Für den TSV Neumarkt St. Veit dagegen war das Un-

entschieden eine bittere Enttäuschung. Trotz klarer spielerischer Überlegenheit und 

zahlreicher Torchancen ließ die Mannschaft zwei wertvolle Punkte im Kampf um die vor-

deren Tabellenplätze liegen und musste sich mit lediglich einem Zähler auf die Heimreise 

begeben. 
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Unser Haus bietet 

Ihnen insgesamt 7 Zim-

mer, die sich auf 3 Einzelzimmer und 4 Doppelzimmer verteilen. Ein Doppel-

zimmer befindet sich im Erdgeschoss. Die modern und liebevoll eingerichte-

ten Nichtraucher-Zimmer verfügen selbstverständlich alle über Dusche/WC, 

einen Fernseher sowie kostenfreies WLAN. Parkplätze stehen Ihnen am Haus 

ebenfalls kostenfrei zur Verfügung. 

Unser Sponsor 

84494 Neumarkt-Sankt Veit 

Bahnhofstraße 23 

Tel. 08639-7075470 

eMail: info@gaestehaus-
trappentreu.de 

mailto:info@gaestehaus-trappentreu.de
mailto:info@gaestehaus-trappentreu.de
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Unser Sponsor 

Wir wünschen allen Besuchern 

viel Spaß! 

 

 

 

• Kfz-Werkstatt, Reparatur aller Marken 

• Unfallinstandsetzung—Lackierungen 

• Anhängerverleih und –verkauf 

• Abschleppservice für unsere Kunden 



 

 HV 122    29      

 

Bildergalerie 

 

Vitaminschock 

Gute Laune vor dem Heimspiel 

Beim Vorbereitungsspiel gegen Massing: 

Wahrscheinlich nach dem Spiel  
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Bildergalerie 

Starker Zusammenhalt! 

Aufwärmprogramm 
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Die nächsten Spiele 

10. Spieltag, Samstag, 17.10.2026, 15:00 Uhr 

TV 1909 Obing 

- 

TSV Neumarkt-Sankt Veit 

11. Spieltag, Freitag 23.10.2026, 18:30 Uhr 

TSV Neumarkt-Sankt Veit 

- 

FC Kirchweidach 

8. Spieltag, Samstag, 17.10.2026, 17:00 Uhr 

TSV Neuötting II 

- 

TSV Neumarkt-Sankt Veit II 

9. Spieltag, Freitag 23.10.2026, 20:15 Uhr 

TSV Neumarkt-Sankt Veit II 

- 

TSV Reischach II 
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Spruch der Woche 

Bei der Vorstandssitzung der Fußballabteilung des TSV Neumarkt St. Veit ging es diesmal 
um ein besonders wichtiges Thema: Wie lässt sich bei der nächsten Hallenstadtmeister-
schaft der Getränkeumsatz steigern? 

Kassier Klaus Wagenspöck brachte die Sache gewohnt nüchtern auf den Punkt: 

„Wir müssen mehr Umsatz generieren. Im letzten Jahr war einfach zu 
wenig Umsatz. Aber wenn da einige Schönberger Junge kommen wür-
den, dann wär’ halt was verdient.“ 

Sporri ließ sich diese Steilvorlage natürlich nicht entgehen und konterte trocken: 

„Ja, ned nur bei de Junga.“ 

Damit war die Umsatzplanung für die Hallenstadtmeisterschaft zwar noch nicht abge-
schlossen – die Diskussion nahm aber schlagartig eine ganz andere Richtung.  

Fazit der Sitzung: 

Beim TSV Neumarkt St. Veit wird eben nicht nur auf dem Fußballplatz kombiniert – auch 

bei der Umsatzsteigerung kennt man sich mit Doppelpässen bestens aus!  


